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HUMOR und RÄTSEL

Richter: «Erzählen Sie mal - wie das zuging.»
Angeklagter: «Na - zu allererscht warf mir der Andere

eine Grobheit an den Kopf - dann warf ich
ihn mit einem Bierglas - das er mir zurück»
warf - drauf überwarf ich ihn - und er über«
warfmich und dann überwarfen wir uns so
lange - bis uns der Wirt hinauswarf. ...//»

Anekdoten

König Heinrich IV. von Frankreich liebte
rasche, unvorbereitete Antworten. Eines Tages
traf er einen Geistlichen an und fragte ihn:

«Woher? wohin? was willst du?»
«Von Bourges, nach Paris, eine Pfründe,»

antwortete derselbe auf der Stelle.
«Sollst sie haben,» sagte der Fürst ebenso

rasch wie der andere.
*

Als Diderot 1773 nach Bußland reiste, wohin
er von der Kaiserin Katharina II. gerufen
wurde, zeigte er seine Reise einem Minister mit
den Worten an:

«Hoffentlich hat der König nichts dagegen,

wenn ich auf einige Zeit nach Rußland gehe.»
«Durchaus nicht,» war die Antwort, «er

erlaubt Ihnen sogar dort zu bleiben.»

Kreuzwort-Rätsel

geht zwei Minuten nach.» — Gottlob: «Aber
Herr Pfarrer, ehe ich da hinauf komme, sind
die zwei Minuten doch um!»

Ein Bauer, welcher in der Gemäldegalerie
einen Maler einen alten Meister kopieren sieht:
«Warum se da glei' e neies Mal'n? Wenn se

das alte gestrichen hätte, woos doch auch gut.»
«

Purzelbauer geht mit seiner Frau an dem

Standbild der Diana vorüber und meint: «Guck
mal wie schön, so waren frieher de Frauen.» —
Worauf seine bessere Hälfte meint: «Und guck
du dir nun mal so'n alten Bullen an; so sie heit-

zutage de Männer.»
«

Aerztliche Bekanntmachung. «...
vorher Assistenzarzt an der Poliklinik und
Privatklinik für Erkrankungen des Magens, Darms
und der Speiseröhre des Herrn ' Professor Dr.
R. in Berlin.»

V
Lehrer Michel erteilt seinen kleinen Schülern

praktischen Anschauungsunterricht; als er beim
Baum ankommt, frägt er den kleinen Max, wie
man die Hülle eines Baumes denn nenne. —
«Rinde,» antwortet derselbe ganz richtig. «Und
Hänschen, wie heißen die kleinen Tiere, welche
da am Stamm hinaufklettern?» — Hänschen
überlegt und ruft plötzlich freudig:
«Rindviecher, Herr Lehrer.»

*
Beweis. «In der Konservenfabrik geht es

jedenfalls sehr sauber zu.» — «Erzählen Sie
mir doch nichts!» — «Aber sicher; die
Arbeiterinnen müssen jedesmal, bevor sie etwas
anfassen, die Hände waschen.» — «Das ist
Quatsch!» — «Bitte sehr; ich selbst fand
gestern in meinen Schnittbohnen ein Stück
Toilettenseife.»
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auf, da will einer deinen Paletot mitnehmen.» 3 l i H

— «Mensch, halt den Schnabel; def hat ihn S

wahrscheinlich wieder erkannt.» t
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Ptarrer zum Kirchendiener: «Gottlob, steige Kr
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23. Unterwelt; 24. Gemüsepflanze; 27. Giftiges Metall;
29. Weiblicher Vorname; 30. Gedichtart; 31. Monat;
33. Deutscher Badeort; 34. Landheer eines Staates;
36. 5; 37. Japanisches Wegemaß; 38. Nordgriecli.
Stadt.

b) senkrecht:
1. Hoher arabischer Titel; 2. Himmelsrichtung; 3.

Aegyptisches Getreidemaß; 4. Zustand des Elends;
8. Westfälische Stadt im Bezirk Münster; 11. Deutscher

Komponist; 12. Sibirischer Fluß ; 13. Süßspeise;
14. Fangseil; 15. Nebenfluß des asiatischen Flusses
Irtysch; 16. Insekt; 18. Name verschied, norwegischer
Ortschaften; 19. Lebensbund; 20. Ungarischer Ort an
der Theiß; 21. Altgermanischer Wurfspieß; 25.
Japanisches Wegemaß; 26. Teil eines Baumes; 28.
Abkürzung bei Büchertiteln; 31. Südostschottische
Landschaft; 32. Nebenfluß der Rhone; 34. Tierleiche; 35.
Feste Wasserform.
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Bedeutung der Wörter:
a) wagrecht:

1. Erzählungsform; 5. Spielkarte; 6. Telegrammabkürzung;

7. Größerer Wohnplatz; 9. Lebensbund;
10. Nebenfluß der Donau; 11. Stadt in Italien; 14.
Belohnung; 17. Geographischer Begriff; 20. Südamerik.
Kranichvogel ; 22. Bekannter Operettenkomponist;
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Quadrat

Aus den Buchstaben sind durch Umstellung Wörter zu
bilden, die wagrecht und senkrecht gleichlautend sind.

1. Weiblicher Vorname
2. Heizgelegenheit
3. Hilfsverb
4. Weiblicher Vorname

Auflösung zum Kreuzwort-Rätsel in Nr. 20
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Jetzt haben wir'sl
Bs 1st der Duft der famosen Schweizer Kaffeesurrogat-

Mocca-Mischung, KUnzle's

VIRGO
Tadenpreis^Virgo'^O^yko^OLSOrNAG^^Itenl

HOTEL
Hahis-Royai

Bahnhofplatz

ZÜRICH
Restaurant

HOTEL

lilberiiorn
WENGEN

Restaurant • Orchester

Hs. Lauener> Bes.

Auto-Garage - Nähe der Grenze und der Bahnhöfe - Zivile Preise

Telephon 46 W. SCHEITLIN, Besitzer
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PeddigrohrmöBelm naturweiß
oder in jeder beliebigen Nuance

^

geräuchert/wetterfeste Garten-
und Terrassenmöbel etc. liefert

Zu Fabrikpreisen
Rohr -1 ndustrio Rhoinfelden

Völlmy & Jenny
Verlangen Sie unseren illustr.

Hauptkatalog l

Jode Art
Jode Preislage,

Rideaux,Vitrages. Brise-bises.
Oraperien. Mustor gegenseitig franko

HERMANN METTLER
Rideauxstickerei. Herisau

Biscuits

die beliebtesten

BlSCUilS

Wollen Sie nicht einen Versuch machen mit

NUSSGOLD
Butterhaltiges Kochfett

Ueberall erhältlich

STRESA / REGINA PALACE-HOTEL
Logo Maggiore, Simplon-Uisthberg Unie. Ideales Haus, idyllisch
am See gelegen. / Seit März wieder eröffnet. / B. Bossi, Besitzer.

Ein lebhaftes Haus
ist der beste Beweis unserer Leistungsfähigkeit

Magasins lelmoli Zürich
DAS HAUS FUR QUALITÄTSWAREN
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In jeder Apotheke> in\llen Drogueny Parfumerie= 11. Coiffeurgeschâften

Für den Engros«Bezug: Adolf Räch, Basel, u. die bekannten Grossofirmen
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